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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

Tagesordnung Punkt 1 der öffentlichen Haushaltsplanberatungen am 13.06.2006 und 
14.06.2006

Vorlage Nr. 05-F-03-0121

Beitritt zur "Regionalpark Ballungsraum Rhein-Main Gemeinnützige GmbH"
Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 08.11.2005
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:
Der Regionalpark ist ein Gemeinschaftsvorhaben der Gebietskörperschaften im Rhein-
Main-Gebiet und besticht durch herausragende Angebote und Konzepte zur Bewahrung 
und Vernetzung traditioneller Kulturlandschaften, der Entwicklung regionaler Grünzüge und 
für ein Netz landschaftlich und kulturell reizvoller Routen und Wegeverbindungen.
Die Landeshauptstadt Wiesbaden ist bislang weder Mitglied des Planungsverbandes, der 
die Regionalparkidee federführend voran treibt noch engagiert sich die hessische 
Landeshauptstadt innerhalb der im Sommer 2005 neu gegründeten gemeinnützigen GmbH 
zum Regionalpark.

Um dieser Abkopplung Wiesbadens von der Region in zentralen Planungsfragen entgegen 
zu wirken und um der Landeshauptstadt Wiesbaden eine Beteiligung bei der Sicherung und 
Fortführung der Regionalpark-Idee zu sichern, wird
der Magistrat gebeten,
den Beitritt der Landeshauptstadt Wiesbaden zur „Regionalpark Ballungsraum Rhein-Main 
Gemeinnützigen GmbH“ herbeizuführen.
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Der Antrag ist durch die Beschlussfassung zu den Haushaltsplananträgen der Fraktionen 
erledigt.

 

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .06.2006
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Horschler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .06.2006

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .06.2006
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Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Diehl

Oberbürgermeister
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